
VEREINSHEFT

Dein familiärer Sportverein am Fürther Stadtwald
Ausgabe 03/2025 Juli - September 2025





VORSTAND

Das Jahr schreitet weiter voran. Im Juli
fand unser Sommerfest mit der Band
H&H statt. Der Andrang war, wie in den
vergangenen Jahren, ordentlich. Zwar
hat es diesmal ein wenig an Helfern
gemangelt, doch gemeinsam haben wir
das Fest sehr gut gemeistert. Ein großer
Dank geht an Marco Dopke, der wie
jedes Jahr, die Planung übernommen hat,
sowie an alle freiwilligen Helfer, die
kräftig mit angepackt haben! Ein paar
Bilder vom Sommerfest findet ihr auf
S.17 und alle Bilder auf unserer Webseite 
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Neuer Glanz in unserer Gaststätte

Umbau TT-Halle abgeschlossen 
Nach vielen Jahren der Planung ist es
nun endlich geschafft: Der Umbau bzw.
Einbau der Duschen und der Toiletten in
der Tischtennishalle ist abgeschlossen.
Nachstehend findet ihr hierzu ein paar
Bilder und einen ausführlichen Bericht
ist auf Seite 13. 

In unserer Gaststätte sind inzwischen
die neuen Stühle, Polster und Tische
angekommen. Hierzu gab es durchweg
positives Feedback. Trotz der Erneuer-
ung sind der Charme, die Atmosphäre
und der besondere Stil unserer Gast-
stätte erhalten geblieben. Anna und
Stefan haben hier wirklich Geschmack  
bewiesen.  Wer  die neu gestaltete Gast-

stätte noch nicht besucht 
hat, sollte dies unbedingt 
nachholen.

!

Liebe Vereinsmitglieder,

Vorher / Nachher Sanitäranlagen:



VORSTAND
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Wir sind Spendenpartner bei Netto!

Vom 04.08. bis 29.11. habt ihr die
Möglichkeit, uns ganz unkompliziert zu
unterstützen – beim Einkaufen in den
teilnehmenden Filialen durch „Aufrun-
den“ an der Kasse oder die Spende eures
Pfandbons.

Hier könnt ihr für uns spenden:
Breiter Steig 18, 90768 Fürth
Kronacher Str. 55, 90765 Fürth
Herrnstr. 103, 90763 Fürth
Nürnberger Str. 66, 90762 Fürth
Soldnerstr. 96, 90766 Fürth

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns
in den kommenden Monaten unter-
stützen!

Doch auch wenn wir uns über die neuen
Duschen freuen, sehen wir bereits die
nächste große Aufgabe auf unserem
Gelände: Der Zustand der Duschen und
Kabinen im Erdgeschoss des Haupt-
gebäudes verschlechtert sich zunehm-
end. Der Vereinsrat hat daher gemein-
sam mit der Vorstandschaft beschlos-
sen, dies zu unserem nächsten großen
Projekt zu machen. Unser Ziel ist es, den
Verein auch „von innen“ weiterhin
attraktiv zu gestalten. Da es sich hierbei
um ein umfangreiches Vorhaben
handelt, bitte ich um etwas Geduld. Wie
uns die Erfahrung mit der Tischten-
nishalle gezeigt hat, können solche
Projekte mehrere Jahre in Anspruch
nehmen. Wir bleiben jedoch am Ball und
ich hoffe, euch schon bald mehr dazu
berichten zu können.

Blick nach vorne

Hap
py Birthday

Veronika Jarasch 
Rocco Basic
Madeleine Baumgärtner
Christoph Krauß
Erna Höfling
Jurij Kossobruchow
Julian Grudzien
Niklas Hecht
Sebastian Schäfer

2. Juli 
4. Juli
9. Juli
5. August
27. August
30. August
31. August
24. September
29. September

60 Jahre 
20 Jahre 
70 Jahre
50 Jahre
80 Jahre
20 Jahre
20 Jahre
20 Jahre
50 Jahre

Hap
py Birthday

Wir gratulieren unseren Mitgliedern:
Gerhard Maurer
Christoph Klein
Jannis Benninger
Mia Hartmann
Sven Scheibe
Malin Leupold
Jannik Hofmann
David Hofmann
Marco Schmidt
Yoshi Jung
Daniel Schröppel
Christian Suhr
Arkadij Siebert

01. Juli
02. Juli
07. Juli
17. Juli
21. Juli
29. Juli
02. August
02. August
13. August
15. September
21. September
23. September
28. September

80 Jahre 
30 Jahre
20 Jahre
20 Jahre
30 Jahre
40 Jahre
20 Jahre
20 Jahre
40 Jahre
20 Jahre
40 Jahre
20 Jahre
60 Jahre

Herzliche Grüße

Fabian Lorenz 
1. Vorstand



SCHWARZES BRETT
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WIR HABEN EINEN VEREINS-WHATSAPP KANAL!
Diesem könnt ihr ganz einfach beitreten, indem ihr den
nebenstehenden QR-Code mit eurer Handy-Kamera scannt. Tretet
gerne bei; so können wir euch schnell und unkompliziert über
Neuigkeiten rund um den Verein informieren.

AKTUELLES RUND UM UNSER VEREINSLEBEN AUF UNSERER WEBSEITE
Seit dem Start unserer neuen Webseite veröffentlichen wir regelmäßig Beiträge zu
allem, was in unserem Verein passiert – von sportlichen Erfolgen über Veranstal-
tungen bis hin zu besonderen Momenten im Vereinsalltag. 

Wer selbst etwas beitragen möchte, kann gerne Bilder, eine passende Überschrift
und einen Text per E-Mail an social.media@djk-fuerth.de schicken.

Schaut regelmäßig vorbei – es lohnt sich, unser Vereinsgeschehen online
mitzuerleben!



CHRONIK
Die „DJK Fürth” entsteht - Fortsetzung

Auszug aus der Chronik „100 Jahre DJK
Concordia Fürth” von Bernd Jesussek. Wenn
ihr neugierig auf mehr seid, könnt ihr die
vollständige Chronik ganz einfach unter
contact@djk-fuerth.de für 15 Euro bestellen.

6

Wir hatten eine gute Stammmannschaft
zusammen, aus der ich folgende Mit-
glieder in Erinnerung bringen möchte:
Karl Zöllner, Rudolf Spiegel, Martin
Brunnhöfer, Andreas Strobel, Emil Hof-
mann, Fritz Leuthäuser, Fritz und Georg
Rück, Xaver Busch, Georg Gredy und
viele andere. Auch die dem Turnen und
darin viel gezeigte eng verwandte Art
des Pyramidenbaues wurde bei jeder
sich bietenden Art im Saale des Hospizes
von den vorgenannten Mitgliedern mit
den Schülern und Jugendlichen demons-
triert und stets mit großem Beifall
applaudiert. Heute setzt man eine
lächerliche Miene auf, wenn man als
Fußballer angegangen wird, einmal
seine Beinschnelligkeit bei einem
Straßenstaffellauf einzusetzen oder sich
sonst in der Leichtathletik zu beteiligen
und mit zu machen. Außer Fußball,
Leichtathletik und Turnen hatten wir
auch eine Wander- und Kletter-
abteilung. Dieselbe wurde von Martin
Brunnhöfer eisern zusammengehalten
und geleitet. In vielen Gipfelbüchern,
die oben auf verschiedenen Felsen der
Fränkischen und Hersbrucker Schweiz
angebracht waren, sind die Namen von
einigen Gründungsmitgliedern verewigt,
wie z. B. M. Brunnhöfer, M. Schmidt, A.
Strobel, Meixelberger und noch einige
Unentwegte, die nicht nur bei schönem,
auch bei schlechtem Wetter sich nicht
aufhalten ließen, ihr gestecktes Ziel zu
erreichen. Wenn man auch abends 

müde nach einer Wanderung oder Klet-
terpartie nach Hause kam, freute man
sich schon auf die nächste Tour. Die
Kletterausrüstung, die in der Anschaffung
nicht billig war, mussten wir uns aus
eigener Tasche anschaffen. Keiner
schloss sich davon aus, denn die Liebe
zum Klettern und Wandern steckte in
jedem Einzelnen und der im jungen
Menschen steckende Idealismus, wenn
einmal verankert, kann so leicht nicht
mehr herausgerissen werden.
Bald jedoch zog „Sturm“ in Fürth auf:
„Dass in diese Zeit zum Schaden unseres
Vereins eine zweite DJK gegründet wurde
in der Pfarrei U.L.F. [Unsere Liebe Frau],
die sich den Namen DJK Sturm zulegte,
war mit schuld, dass durch schöne Ver-
sprechungen anderer Vereine der eine
und der andere sich von uns abwandte
und wir dadurch unsere Spielstärke
einbüßten...

Im Jahre 1930 waren “DJK Fürth” und “DJK Sturm” gleich
groß. Sturm verschwand aber abld wieder



Von der Rückrunde bis zum Ligaauftakt 
FUSSBALL
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Liebe Mitglieder, liebe Fußballfans, 

die neue Spielzeit der Saison 2025/2026
ist bereits einige Tage alt, doch bevor
ich direkt Wörter hierüber verliere,
möchte ich rückblickend noch die ver-
gangene Saison aufgreifen. Wie bereits
in der letzten Ausgabe des Vereinshefts
erwähnt, gestaltete sich die Rückrunde,
nach einer durchaus erfolgreichen Hin-
runde mit Lust auf mehr, sportlich
gesehen äußerst enttäuschend. Leider
war es schwer hierbei den Leistungsab-
fall klar auszumachen. Dennoch konnte
die Mannschaft im Saisonendspurt
nochmal zeigen, zu was sie in der Lage
ist. Klar herauszuheben sind hierbei die
Spiele gegen den ASV Weinzierlein-
Wintersdorf und die DJK Oberasbach,
gegen welche wir die richtige Leiden-
schaft und Intensität auf dem Platz ab-
rufen konnten. Somit beendeten wir die
Saison 2024/2025 auf dem 7. Tabel-
lenplatz, welcher unsere gute Hinrunde
und verbesserungswürdige Rückrunde
gerecht widerspiegelt. 

Umso mehr wollten wir die vergangene
Spielzeit abhaken und den vollen Fokus
auf die kommende Saison richten. Somit
lag dieser in der Vorbereitung klar auf
Fitness und dem Spiel mit Ball, welche
oftmals in Waldläufen oder Bergsprints
im Fürther Stadtwald mündeten. Letzt-
endlich wollten wir strukturierter, mu-
tiger und kompakter im Spielaufbau auf-
treten. Leider mussten wir nach Ende der
letzten Saison einige Abgänge verzeich-
nen. Umso mehr freuen wir uns auf die
Rückkehr der Langzeitverletzten, und
konnten mit Shaquawan Burroughs einen
Neuzugang für uns gewinnen, welcher
bereits in den Testspielen und den ersten
beiden Saisonspielen seine Qualitäten im
Sturm unter Beweis stellen konnte. Einen
wichtigen Grundstein für eine möglichst
erfolgreiche Saison, konnten wir direkt in
der Vorbereitung legen, welche sich
durch Heimsiege gegen die 2.
Mannschaft des ASV Veitsbronn (4:1) und 
des       SV        Poppenreuth      Fürth (6:0)

Vorletztes Saisonspiel gegen den ASV Weinzierlein-
Wintersdorf in der Saison 24/25

Testpiel gegen den SV Poppenreuth Fürth 



FUSSBALL
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auszeichnete. Leider mussten wir uns
mit 1:4 gegen den höherklassigen Türk
SV Gostenhof Nürnberg geschlagen
geben. Dennoch konnten wir hierbei
reichlich       an      Erfahrung     sammeln.
Der finale Test vor Ligastart war noch-
mal ein Highlight. Hier durften wir uns
gegen den Kreisligisten TSV Altenberg
im Kreispokal messen. Dieser gestaltete
sich für 65 Minuten als ein Kampf auf
Augenhöhe, nachdem wir nach Rück-
stand und anschließendem direkt ver-
wandelten Freistoß am Führungstreffer
schnuppern durften. Der TSV machte in
dieser Phase des Spiels mehr aus seinen
Chancen und wir mussten uns somit mit
einem 1:5 geschlagen geben, dennoch
konnten wir uns teuer verkaufen. 

Dieses positive Gefühl nahmen wir zum
Ligaauftakt mit, welcher sich durch zwei
Heimsiege gegen Hellenic Sport Club
Fürth (3:1) und die 2. Mannschaft des
TSV Azzuri Südwest Nürnberg bemerkbar
machte. Leider mussten wir uns gegen
den Ligaprimus ASV Weinzierlein-
Wintersdorf im Topspiel mit 0:2
geschlagen geben. Dennoch können wir
aus dieser noch jungen Saison die ersten
Schlüsse ziehen, woran wir noch arbeiten
müssen (Stand 18. August). 

Abschließend lässt sich sagen, dass wir
uns tabellarisch einige Ränge im Ver-
gleich zu letzter Saison verbessern und
die dafür wichtigen Duelle gegen die
Konkurrenz aus dem oberen Tabellen-
drittel für uns entscheiden möchten.
Trotzdem gilt, dass wir von Spiel zu Spiel
denken wollen, um somit keinen eigenen
Druck zu erzeugen. 

Florian Hörl  
- 1. Mannschaft -

Heimspiel gegen den TSV Azzuri Südwest II 

Abschließend können wir ein positives
Fazit aus der Vorbereitung ziehen. Nach-
dem der Zusammenhalt außerhalb des
Platzes, sowie bereits verbesserten Au-
tomatismen  auf  dem  Platz,   stimmen. 

Freistoßtor durch Paul Kristufek im Pokalspiel gegen den
TSV Altenberg 



Die E1 beim Kaufland Soccer Cup 2025
FUSSBALL
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Am Vatertag stand für unsere U11-Kicker
ein echtes Highlight im Turnierkalender:
Der Kaufland Soccer Cup, heuer ausge-
richtet vom ASV Fürth, bot mit seiner
Mittelfranken-Ausgabe nur 16 heiß be-
gehrte Startplätze – und die DJK war mit
dabei! Schon im Vorfeld war klar: Dieses
Turnier ist etwas Besonderes. Die
hervorragende Organisation, ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm so-
wie die kulinarische Versorgung – u. a. mit
kostenlosem Obst und Smoothies durch
den Hauptsponsor – sorgten für eine
rundum gelungene Atmosphäre. Das Teil-
nehmerfeld hatte es in sich: Bis auf den
Gastgeber ASV Fürth trafen wir aus-
schließlich auf uns unbekannte Teams aus
ganz Mittelfranken. Ein Name stach je-
doch heraus: der TSV Weißenburg –
überregional bekannt für starke Leist-
ungen und seltene Niederlagen. Und das,
soviel sei schon mal vorweggenommen,
sollte sich im Turnierverlauf bestätigen.

E1 - JUGEND

Viertelfinale gegen den Turnierfavoriten

Als Gruppenzweiter trafen wir im Viertel-
finale auf den souveränen Ersten der
Gruppe C: TSV Weißenburg. Dieser Gegner
spielte in einer eigenen Liga – technisch
und spielerisch stark, körperlich präsent,
ohne ein einziges Gegentor im gesamten
Turnier. Trotz aller Mühen mussten wir uns
mit 0:4 geschlagen geben und schieden
gegen den späteren Turniersieger aus dem
Titelrennen aus. 

Starke Reaktion und verdientes Spiel um
Platz 5

Doch Aufgeben war für unser Team keine
Option! In der Zwischenrunde zeigten wir
Moral und siegten klar mit 3:0 gegen den
TuS Feuchtwangen (8.) – ein echtes Ausrufe-
zeichen! Im Spiel um Platz 5 wartete nun
der ASV Fürth. In einem spannenden Spiel,
mit den besseren Chancen auf unserer
Seite, reichte es in der regulären Spielzeit
nur zu einem 0:0 – im Elfmeterschießen
unterlagen wir leider knapp mit 1:2.

Fazit
Nach einem langen und intensiven, aber
auch schönen Turniertag bleibt das Gefühl:
Mit ein wenig mehr Glück wäre viel mehr
drin  gewesen.   Dennoch   ist   für   uns   der 
6. Platz von 16 Teams in einem stark
besetzten Turnier ein respektables Ergebnis,
mit dem wir mehr als zufrieden sein
können. Respekt an die Jungs für ihre
Leistung und danke den anwesenden Eltern
für die Unterstützung!

Sebastian Balling 
- Trainer E1 -
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BADMINTON

das zurückliegende Quartal gestaltete sich
für die Badmintonabteilung relativ ereig-
nisarm. Die üblichen Saisonhöhepunkte,
unser eigenes Hobby-Turnier oder auch
die Weihnachtsfeier, sind aktuell kein
Thema. Sozusagen bewegen wir uns in
einem gewissen „Sommerloch“. Doch halt,
ein eben solches gibt es sportlich bei uns
nicht. Auch in den Sommerferien freuen
wir uns, über den kompletten Zeitraum die
Julius-Hirsch-Halle zum gewohnten Ter-
min, mittwochs von 20.00 bis 22.00 Uhr
zur Verfügung zu haben. So muss aufgrund
der Ferien kein Abteilungsmitglied auf
Trainingseinheiten verzichten. Einen Re-
kord        in        ihrer        Historie         kann 
die        Abteilung         noch        vermelden:

Seit Jahresbeginn gab es für unser Bad-
minton-Angebot 17 Anfragen für 20 Per-
sonen zum Schnuppertraining. Für die
Größe unserer Abteilung und für den
Umstand, dass wir keinerlei Werbung be-
treiben, sind das beachtliche und stolze
Zahlen. Vier Neumitgliedschaften sind da-
raus schon erwachsen, drei Einladungen
zu Schnuppertrainings sind derzeit ausge-
sprochen und auf einer Warteliste be-
finden sich noch sieben weitere Personen.
– Wir freuen uns über den regen Zuspruch
für unsere schöne Sportart und heißen alle
Neu- und Probemitglieder herzlich will-
kommen.

Sportliche Grüße 
Manuel Gutbier
- Abteilungsbeisitzer Badminton -

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

Keine Sommerpause: Rekord-Anfragen fürs Schnuppertraining
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Mit zehn Teams in die neue Runde
TISCHTENNIS
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der Sommer dient traditionell als Vorbe-
reitungszeit für die anstehende Saison,
die Ende September beginnt. Mit ins-
gesamt zehn Mannschaften ist der Ver-
ein in diesem Jahr im Bezirk wieder stark
vertreten. Im Erwachsenenbereich tre-
ten wir mit sieben Teams an. Hier gibt es
eine Neuerung: Aus "Herren“-Mann-
schaften wurden "Erwachsenen“-Mann-
schaften, um den zahlreichen Damen,
die in unseren Ligen vertreten sind, und
auch "diversen" Menschen Rechnung zu
tragen. Die erste Erwachsenenmann-
schaft startet, nach dem Abstieg in der
vergangenen Spielzeit, in der Bezirks-
klasse A. Da erfreulicherweise alle
Stammkräfte der letzten Jahre wieder an
Bord sind, besteht eine gewisse Chance,
den Aufstiegscoup von 2024 wieder-
holen zu können. Eine Liga tiefer, in der
Bezirksklasse B, tritt die zweite Mann-
schaft an. Hier bleibt abzuwarten, ob die
Saison ähnlich entspannt verlaufen wird
wie zuletzt oder ob man sich erneut dem
Abstiegskampf stellen muss. In der
Bezirksklasse C tritt wie in den ver-
gangenen Jahren unsere dritte Er-
wachsene an. In die gleiche Liga auf-
gestiegen ist die fünfte Erwachsenen-
mannschaft, die als Vizemeister der
Bezirksklasse D in der letzten Saison vom
Aufstiegsrecht Gebrauch gemacht hat.

Damit wird es wieder zwei interessante
DJK-interne Duelle zu Beginn beider Halb-
serien geben. Die vierte Erwachsene
startet in einer parallel geführten Bezirks-
klasse C und trifft dort unter anderem auf
jeweils zwei Teams von Greuther Fürth
und Langenzenn. Einen weiteren Schritt
hinunter in der Spielklassen-Hierarchie
finden wir unsere sechste Erwachsene in
der Bezirksklasse D. Auf gleicher Ebene,
jedoch in einer parallelen Gruppe, ist
auch unsere siebte Erwachsene mit
einigen neuen Gesichtern gemeldet.
Damit stellen wir nun drei Mannschaften
in der Bezirksklasse C und zwei in der
Bezirksklasse D. Zum Vergleich: Vor zwei
Jahren waren es lediglich ein Team in der
C-Klasse und vier in der D-Klasse. Dies
zeigt eine erfreuliche Entwicklung in un-
serem Verein. Ein weiterer positiver
Punkt fällt bei Betrachtung des Spielplans
auf: Die Bezirksverantwortlichen haben
Wort gehalten und unsere Teams aus-
schließlich mit Gegnern aus dem Kreis
Fürth eingruppiert. Weite Auswärts-
fahrten entfallen damit weitgehend. Das
gilt jedoch leider nicht für unsere erste
Jugendmannschaft. Aber nachdem sie,
nach den starken Leistungen der ver-
gangenen Saison und der Meisterschaft in
der Bezirksklasse A, nun die DJK als
einziges Team aus Fürth in der Bezirksliga 

Liebe Spieler und Freunde der Tischtennisabteilung,
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vertreten wird, ist das ein unvermeid-
liches, aber sicher nicht allzu großes
Übel. Eine Jugendmannschaft in einer
vergleichbaren Klasse haben wir
übrigens 2014 zuletzt melden können.
Ihr Weg führt sie nun unter anderem
nach Schwabach, Scheinfeld und
Neustadt/Aisch. Den freigewordenen
Platz in der Bezirksklasse A nimmt nun
unsere zweite Jugendmannschaft ein, die 

sich nach ihrem Aufstieg in der ver-
gangenen Saison ebenfalls einer neuen
sportlichen Herausforderung stellen wird.
Komplettiert wird die DJK-Präsenz im
Bezirk durch unsere dritte Jugend-
mannschaft. Sie geht, gespickt mit vielen
neuen Talenten, erneut in der
Bezirksklasse C an den Start.

Thomas Baumgärtner
- stv. Abteilungsleiter Tischtennis -

TISCHTENNIS

Michael Mahr und Oliver Melzer bei
schweißtreibender Arbeit

Sanierung der Sanitäranlagen

Duschen möglich ist. Die beiden Räume
sind wirklich sehr schön geworden.
Mein Dank gilt dem Hauptverein und
dem neuen Vorstand, der uns das er-
möglicht hat. Nun hoffen wir auf merk-
liche Zuschüsse von der Stadt Fürth,
Freistaat Bayern und der Diözese (alle
Anträge wurden bereits gestellt).

Es ist vollbracht! Nach jahrelanger Plan-
ungszeit haben wir nun in der Tischten-
nishalle neue Sanitäranlagen und auch
die seit langem vermissten Duschen ein-
bauen lassen. Die Fa. Kühhorn aus Groß-
habersdorf hat die letzten Nacharbeiten
Ende Juli vollbracht. Mit einem Arbeits-
einsatz Anfang August durch Michael
Mahr und mich konnten die Restar-
beiten erledigt werden. Wir haben das
Streichen der beiden Sanitärräume,
sowie das Aufhängen der Sanitärgegen-
stände, von Kleiderhaken, Feuerlöscher
und Sanitätskasten erledigt, so dass
damit einer Nutzung nichts mehr im
Wege steht. In der neuen Saison kön-
nen sich somit Spieler und auch Gegner
auf das Duschen nach dem Spiel freuen.
Es wird vermutlich bei unseren gegner-
ischen Mannschaften einiges an Stau-
nen hervorrufen, denn die DJK-Halle ist
ja  bisher  dafür  bekannt   gewesen,  die
einzige  Halle  in  Fürth  zu  sein, wo kein 

Oliver Melzer
- Abteilungsleiter Tischtennis -



STOCKSCHUTZEN
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im letztem Heft hatte ich mit einer hinter-
gründigen Bemerkung am Ende unseres Heft-
beitrages angedeutet, dass es durchaus mö-
glich wäre, wenn die Gedanken unserer Ab-
teilung mal durch ein anderes Mitglied zu
Papier gebracht werden könnten, damit mein
übliches „Gschmarri“ durch einen anderen
„Schriftsteller“ auf den Kopf gestellt und opti-
miert würde. Es hatten sich dazu dermaßen
viele „Schriftgelehrte und Innen“ gemeldet,
dass ich gezwungen war, den Bleistift wieder
selbst in die Hand zu nehmen. So und nun
habt ihr’s!  - ich schreibe ihn wieder  - den
Beitrag!

Unsere Abteilung lebt!!! Auch wenn der eine
oder die andere schon etwas kränkelt! Wir
beheben diese Symptome mit einer Mixtur
aus altersgemäßer Milde, Humor, Gelas-
senheit und Geselligkeit! Medikamente und
Rauschgift nehmen wir nicht! Sportlich reißen
wir ja keine Bäume mehr aus, außer den
kleinen Grasunkräutern in den Ritzen unserer
Stockbahn, das fördert die Gelenkigkeit
insbesondere von unserem Rudolf und be-
fähigt ihn zu sportlichen Bestleistungen –
dazu später mehr!
Jetzt jedoch ein Hinweis für unsere derzeit-
igen „jugendlichen Sportlerkoryphäen“: Viele
von uns waren in der Vergangenheit
ebenfalls aktive und leistungsstarke Sportler
als Fußballer, Tischtennisspieler, Faustball-
spieler,  u.s.w.  Ich  selbst  habe  in  meiner  
61-jährigen Mitgliedslaufbahn bei der DJK
Concordia Fürth neben o.a. Disziplinen sogar
mal bei einem Johannisfeuer die Damengym-

nastinnen bei einer Tanzvorführung auf
unserem Sportgelände als „Eintänzer“
ergänzt! Ja!!! Heutzutage traue ich mir
das nicht mehr zu und verbleibe lieber –
wie übrigens wir alle - bei einer sozial-
kulturellen „Senioren-Bespaßungs-Aktion“
in unserem Sportheim.
Ich neige schon wieder zu leichten
Übertreibungen! Wir tun natürlich was
gegen den Flüssigkeitsmangel nach un-
seren sportlichen Aktivitäten jeweils
mittwochs ab 17.00 Uhr , essen danach
nicht nur Seniorenportionen im Sport-
heim und schmarrn! 
So und nun zu den „vielen“ nennens-
werten Terminen und Aktionen der
letzten Zeit:

Am 28. Juni besuchte eine kleine, aber
feine Delegation den Kreuzberg (Bild
oben). Es war zeitgleich eine kleine
Wallfahrt und der Erzbischof hat auch für
uns gebetet!

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Stockschützen,

..

Zwischen Sport, Geseligkeit und kleinen Erfolgen 
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STOCKSCHUTZEN
..

Am 19. Juli waren wir ebenfalls beim
Vereinsfest präsent und feierten ordentlich.
Schließlich kürten wir am 27. Juli unsere
„Stockschützen-Elite“. Bei zehn aktiven Teil-
nehmerinnen- und Teilnehmer gab es
ebensoviele Sieger allen voran Rudolf - der
Herrgott war mit ihm! - und unser
„weisester aktiver Oldie“ Heinz! 

Und nun die besten Genesungswünsche
für alle Bedürftigen – bis zur unserer
Weihnachtsfeier am 13. Dezember um
19.00 Uhr im Sportheim – und hoffentlich
herrscht dann in der Ukraine und auf
Erden Frieden.

Bernhard Cieplik
- Abteilungsleiter Stockschützen -
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SOMMERFEST

17

Bitte berücksichtigt bei euren
Einkäufen unsere Inserenten

Bitte berücksichtigt bei euren
Einkäufen unsere Inserenten
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Viel Vergnügen und Erfolg!

Nur für Frauen! Training für die
Muskeln und Gelenke gibt’s jeden
Donnerstag (außer in den Schul-
ferien) von 20:00 bis 21:30 Uhr in
der Turnhalle der Adalbert-
Stifter-Grundschule in der Ober-
fürberger Str. 46, 90768 Fürth.
Schau doch einfach mal rein!

Ingeborg Teuber
- Abteilungsleiterin Gymnastik -

GYMNASTIK
Hier gibt’s Training für die grauen Zellen! 

Die Buchstaben der folgenden Begriffe sind wie an einer Schnur aufgereiht. Der
Anfangsbuchstabe ist fett gedruckt.

Einen „klugen Spruch“ kann man lesen, wenn bei dem folgenden Rätsel gleiche
Buchstaben für gleiche Zahlen eingesetzt werden.

Kleine Hilfe:  3 = E, 6 = T, 7 = N, 14 = M, 16 = H, 

Viele Obstsorten haben sich im nächsten Rätsel waagrecht, senkrecht, diagonal
vorwärts und rückwärts zu lesen versteckt.

1

2

3
ANANAS, APFEL, APRIKOSE; BANANE, BIRNE, KAKI, KIWI, LITSCHI, MANDARINE,
MIRABELLE, ORANGE, ZWETSCHGE
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